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Praktikum Dublin 
 

 

Am 18. Oktober 2021 begann mein 4-wöchiges Praktikum in Dublin, Irland im Rahmen des Erasmus+ 

Programms. Ich absolvierte mein Praktikum bei dem Unternehmen “Onlinetradesmen”- eine Art 

Personalvermittlung, die einerseits Immobilieneigentümern die Möglichkeit bietet ihre 

Heimwerkerprojekte auf der Plattform vorzustellen und andererseits qualifizierten Handwerkern sich auf 

diese Projekte zu bewerben und sich so Arbeit zu sichern. Die Handwerker müssen sich dafür zuvor 

registrieren und erhalten so auch verschiedenste Services um ihr Geschäft zu stärken. 

An meinem ersten Arbeitstag, dem 18. Oktober, wurde ich zunächst empfangen und dem Team 

vorgestellt. Meine Hauptaufgabengebiete waren Social Media, Profilerstellung der Mitglieder und 

Datenrecherche/ -pflege. Ich habe Recherchen zum Thema Social Media durchgeführt (wann man wie, 

wo und wie oft  posten sollte) und Posts für verschiedenste Kanäle erstellt und hochgeladen. Für die 

Handwerker, die Mitglieder unseres Service sind, habe ich Profile erstellt, Websites aufgesetzt und 

inhaltlich/ optisch aufgearbeitet (beispielsweise Fotos hochgeladen, deren Sozialen Netzwerke verlinkt, 

Texte verfasst). Außerdem habe ich regelmäßig neue Adressen recherchiert und in Listen gesammelt, um 

neue Handwerker auf den Service aufmerksam zu machen und dazu zu gewinnen. 

 

 

 

 

Das Arbeitsbüro 

 

Neben meiner Arbeit bei Onlinetradesmen war ich viel in Dublin und ganz Irland unterwegs. An den 

Wochenenden standen meist Ausflüge an. Beispielsweise habe ich einen 2-Tages Ausflug zu den Cliffs of 
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Moher, der Stadt Dingle, verschiedenen Ruinen und dem Nationalpark in Killarney gemacht.

  

Cliffs of Moher 

Ein weiterer Ausflug war nach Howth, ein Fischerdorf im Osten von Dublin. Dort habe ich unter anderem 

eine Wanderung entlang der Küste und zum Hidden Beach gemacht. Unter der Woche war ich im 

Zentrum Dublins unterwegs. Wenn man wollte konnte man jeden Abend unterschiedlichsten Aktivitäten 

nachgehen. Häufig war ich mit meiner Mitbewohnerin nach dem Dinner noch in einem Pub. Von Bingo 

Abenden bis hin zu Live Musik war alles dabei. Aber auch Museen, Ausstellungen und 

Sehenswürdigkeiten, wie die St. Patrick’s Cathedral, das Guinness Storehouse und die Temple Bar 

standen auf unserer Agenda. 

Gewohnt habe ich etwas außerhalb vom Zentrum Dublins in einem Vorort namens Walkinstown. Ich habe 

mir für die 4 Wochen ein Zimmer mit einem Mädchen aus meiner Berufsschule geteilt. Im Haus selbst 

haben wir noch mit 2 tschechischen Mädchen und der Gastmutter und ihrem Ehemann gelebt. Morgens 

stand immer schon das Frühstück bereit, da jeder im Haus andere Arbeitszeiten hatte. Abends gab es 

gegen 19 Uhr gemeinsames Dinner, bei dem wir meist auch anwesend waren, um unserer Gastmutter bei 

ihren vielen Stories über das Leben und die Places to go in Irland zuzuhören. Trotz der Entfernung zum 

Zentrum konnte man sehr gut mit dem gut ausgebauten öffentlichen Verkehrsnetz durch ganz Dublin und 

Umgebung reisen. 

Zusammenfassend war das Auslandspraktikum in Dublin eine tolle Erfahrung. Die Iren sind eine sehr 

freundliche und gesellige Gemeinschaft, in der man sich sofort wohl gefühlt hat. Von Anfang an war es 

überhaupt kein Problem sich auf Englisch zu unterhalten und zu leben und das sprachliche Verständnis 

sowie der eigene Ausdruck haben sich stetig verbessert. Auch die Selbstständigkeit und das 

Selbstbewusstsein sind viel ausgeprägter. Ich kann jedem nur raten Angebote wie diese in Anspruch zu 

nehmen, um sich persönlich weiterentwickeln zu können und andere Gesellschaften und Kulturen kennen 

zu lernen.  
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